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Ab wann?



Grundprinzip

Welche
Heizungen

sind
erlaubt?Ab wann?



Übergangszeit 

Der Einbau von Gas- oder Ölheizungen ist 
in einer Übergangszeit zwar noch 
erlaubt ....

... aber diese eingebauten Kessel müssen 
dann bald mit immer mehr erneuerbarem 
Brennstoff betrieben werden.



Bis wann ist der Einbau von Erdgas- oder 
Erdölheizungen noch erlaubt?
(ohne Sonderregeln für Gasetagenheizungen)

erlaubt, wenn Vertrag für Fernwärme,
aber Fernwärme noch nicht da ist.

Stichtag

kleine Kommunen 6/2028, Großstadt 6/2026
oder vorher,

 wenn das Haus laut Wärmeplan künftig an 
Fernwärme angeschlossen werden kann*

          2024                                                                                                                        2045 

erlaubt,
in Zukunft immer mehr 
Bioenergie 
vorgeschrieben.

<-- für 5 Jahre -->

Anschluss an FW spätestens 10 
Jahre nach FW-Vertragsabschluss

Wenn 65 % regenerativ

erlaubt,
Betrieb 
dann
bis 2044

* Quelle: GEG $ 71, Abs. 8
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Erlaubt ist:
Elektrische Wärmepumpe



Erlaubt ist:
Elektrische Wärmepumpe



Erlaubt ist: Pelletkessel



Erlaubt ist: Fernwärme



Erlaubt ist: Gas und Öl, wenn 
Härtefall



Erlaubt ist: Wärmepumpe plus 
Kessel (Hybrid)

+
nur 

bis 2044



Erlaubt ist: Strom (Behalten und 
Erneuern)



Im Folgenden nur noch 
Wärmepumpen



Im Folgenden nur noch 
Wärmepumpen

These:

In Wuppertaler Mehrfamilien-
Altbauten gibt es derzeit gar keine 

nachträglich eingebauten 
Wärmepumpen.



Wichtige Aspekte bei 
Wärmepumpen 

● Platzbedarf
● Geräusche
● Stromanschluss
● möglicherweise im Betrieb teurer als Gas/Öl - oder billiger
● Ausreichende Beheizung an kalten Tagen
● Warmwasser
● Gasetagenheizungen
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z.B. 300 m² Wohnfläche
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Bisher 50.000 kWh Erdgas
Gas 0,12 €/kWh
Strom 0,34 €/kWh
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Gasetagenheizungen  GEG §71l

Erste Heizung 
getauscht

5 Jahre

   Dezentral                   Konzept                     Zentral

alle Wohnungen
angeschlossen

Jahr 0 

Jahr 5

Jahr 13

alle 
neuen 
Geräte
65% 
reg.



Mögliche Strategien

Vorhandenen 
Kessel weiter 
betreiben

Gaskessel +
Wärmepumpe
einbauen

Zwischen 1.1.24 
und Stichtag einen 
neuen Kessel 
einbauen.

Wärmepumpe,
Pellets,
Fernwärme

2045 2045

2040

2035

2029 15%

30%

60%

zusätzliche 
Wärmepumpe

sorgfältig
planen!

2045
100 %

frei

100 %
frei

100 %
frei



Nicht vorgeschrieben, aber oft sinnvoll:
Gebäude dämmen



Energieberatung Wuppertal:
0202 / 693 750 -06 
wuppertal.energie@verbraucherzentrale.nrw

Zum Nachschlagen

Individuelle Beratung

Passwort:
WP&heizung35
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